
Lambertischule Ochtrup                Anmeldebogen 
Schuljahr 2027/28 

Die nachfolgenden Angaben werden gemäß der aktuell gültigen Datenschutzverordnung erhoben. Die Speicherung der Daten erfolgt elektronisch und in Akten. 
Die weitere Datenverarbeitung richtet sich nach den Vorschriften des Schulgesetzes NRW sowie den gegebenenfalls ergänzenden Bestimmungen der 
Datenschutzverordnung Schule. Sie haben gemäß dem Schulgesetz NRW ein Recht auf unentgeltliche Auskunft und Akteneinsicht. 

Familienname des Kindes 
 
 

Vorname 
   männlich 
 

   weiblich 

 

Geburtsdatum 

 

Straße, Wohnort 
 
 

Tel.-Nr. (Festnetz) 
 

Geburtsort 

 

Staatsangehörigkeit Religion / Konfession 

  rk   ev. 
  islam.  __________ 

Geburtsland MMR Impfung* 
  ja 2x      nein   
*Nachweis muss erbracht 

werden 

Sprache in der Familie 
 
 

Geburtsland Mutter 
 

Geburtsland Vater 

 

Münsterlandkarte 
  ja 
  nein 

Münsterland-Kartennummer des Kindes Krankenkasse Zuzug nach Deutschland 

 ja, Jahr des Zuzugs: ___________ 
 nein 

Beginn der Schulpflicht: 

01.08.20______ 
 

Einschulung  normal
  auf Antrag 

Name des Kindergartens Integrative Förderung 
im Kindergarten 
 

 ja 
 nein 

Sprachförderung im 
Kindergarten 
 

 ja 
 nein 

Dauer des Kindergartenbesuches (bis zur Einschulung): 
               ________ Jahre 

Sorgeberechtigt:    beide Elternteile    Mutter* (s. Rückseite)    Vater* (s. Rückseite) 

Familienname der Mutter 

 

Geburtsname Familienname des Vaters Geburtsname 

Vorname der Mutter 
 

 

Staatsangehörigkeit Vorname des Vaters Staatsangehörigkeit 
 

 

Adresse der Mutter Adresse des Vaters 
 

 

Handy-Nr. Mutter Handy-Nr. Vater 
 

E-Mail Mutter: 
 

E-Mail Vater: 

Notfall-Telefonnummern (Bitte benennen, z. B. Großeltern, Arbeit, etc.) 

Name: _____________________________________________________               Nummer: _________________________________________ 
 

Name: _____________________________________________________                Nummer: ________________________________________ 
 

Name: _____________________________________________________                Nummer: ________________________________________ 

Anzahl der Geschwisterkinder 

 

Alter der Geschwisterkinder 

Ich wünsche für mein Kind evtl. 

Frühbetreuung   ja Schule von 8 – 1   ja Ganztagsbetreuung  ja 
(6.45 – 8.00 Uhr)   nein (11.30 – 13.15 Uhr)   nein (OGS)   nein 

Buskind   ja 

Haltestelle: ___________________ 

   nein 

Gesundheitliche Besonderheiten (wie z. B. Allergien, Asthma...) und sonstige Informationen: 

 

 

       Ich/wir habe(n) die Informationen zum Infektionsschutzgesetz zu Kenntnis genommen (Infoblatt liegt diesem  

            Schreiben bei) 

Ort, Datum Unterschrift der Erziehungsberechtigten 

 

➢ Bitte wenden ! 

gesehen: 



 

 

 

 

* Hinweis an die Erziehungsberechtigten zur Datenweitergabe: 

 
Das Sorgerecht ist im Bürgerlichen Gesetzbuch (BGB) geregelt. Es unterscheidet verschiedene Gruppen von Sorgeberechtigten. Die häufigsten 
Konstellationen – mit Konsequenzen für die Befugnis, Daten des Kindes an diese Personen weiterzugeben – sind:  

▪ Verheiratete zusammenlebende Eltern: Gemeinsames Sorgerecht (§ 1626 BGB) – Mitteilung von Daten an beide Eltern grundsätzlich zulässig 
▪ Getrennt lebende Eltern: Grundsätzlich gemeinsames Sorgerecht, es sei denn, gerichtlich ist etwas anderes geregelt (§ 1671 BGB) = 

Mitteilung grundsätzlich an beide Elternteile zulässig, aber bei gerichtlicher anders lautender Entscheidung: Übermittlung nur an den 
festgelegten Sorgeberechtigten 

▪ Lebensgemeinschaften: Unverheiratete Partner mit gemeinsamen Kindern (§ 1626a BGB): Gemeinsames Sorgerecht bei der Abgabe einer 
Sorgerechtserklärung der Eltern: Übermittlung an beide Elternteile, ansonsten nur an die Mutter 

Dabei ist zu berücksichtigen, dass nach § 1687 BGB der Sorgeberechtigte, bei dem sich das Kind aufhält, für alle alltäglichen Angelegenheiten 
entscheidungsbefugt und informationsberechtigt ist. Der andere Elternteil ist seitens der Schule nur in Angelegenheiten von erheblicher Bedeutung 
zu beteiligen. Darunter fallen wichtige schulische Angelegenheiten wie: Anmeldung, Nichtversetzung, Nichtzulassung oder das Nichtbestehen von 
Abschlussprüfungen, den vorübergehenden Ausschluss vom Unterricht über eine Woche hinaus, Entlassung von der Schule oder deren Androhung, 
Verweisung von allen öffentlichen Schulen oder deren Androhung und sonstige, schwerwiegende Sachverhalte, die das Schulversäumnis wesentlich 
beeinträchtigen. 

 
Daher: 

Bei Alleinerziehenden: Haben Sie das alleinige Sorgerecht? 

o Ja 
o Nein 

Gerichtsurteil/Negativbescheinigung des Jugendamtes vom 
___.___._________ 
 
Bitte zur Anmeldung mitbringen! 

Einsicht erhalten am ___.___.________ 
 
Unterschrift Aufnehmender: 

Bei Lebensgemeinschaften: Haben Sie die Eltern eine Sorgerechtserklärung abgegeben? 

o Ja 
o Nein 

Bei „Nein“: Ich bin damit einverstanden, dass auch der der 
leibliche Kindesvater bzw. die Kindesmutter über die 
schulische Leistungen unseres Kindes informiert wird. 

Unterschrift der Mutter/des Vaters: 
 
 

 

 


